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>enttgfeid) em£f>eifbcrjenfgctt,i)Ott tmö genannten 
«nö nid;t genahnten, 3tedjl$gele&rien, weldje fcaö Strs 
d)it> für tue ciöiliftifdK ^3rart3 mit ^Beiträgen, 
ju unterftü^en t>erfr>rad)en, i>tefe 3 u f fl 9 c ^ J e ^ 
»erfjinbert burdj anbere »ovjuji'cl;enbe ©efd;äfte, 51t 
erfüllen ntd;t »crmodjten, fonbern unfern ßtfer für 
eine gute <&adjt nur burd) wicbcrfjobjteä gewiß nod) 
vollzogen werbenbeö, iöcrfprcdjcn aufredjt ju erhalten 
fud;tcn, fo faljen wir unt> bennodj bewogen unb im 
©tanbe, ntd;t nur brn erften 33anb rafd) gu beenbi? 
gen, fonbern aui) bic bereit liegenben Materialien für 
ba§ erfle «£)cft beä jweiten 33anbc3 ju orbnen. Sludj 
beffen erftcö «jpeft wirb alfo jur Cjtcrmcffc jcijigcn 
3a£reä wanbern, unb an beffen (£nbe foK ber jweitc 
33anb im ©rurf votfjtänbig erfdjiencn fenn. 2Öir red;« 
uen für j'ebcö Satyr brei £efte, unb ttn Je&igctt er; 
feit 53anb für ba$ ©ebürtejafcr 1818. 

£5em ©d)itffal bleibt c3 übeifaffen, ob bte gefun« 
bene gute Slufnatyme fidj erhalten unb befestigen wirb. 



Qi ijt fcaS %u\)i» nid)t forcolif für fcm ihet'ä «cabe* 
tntfcf>cr 9ied)t6feljrer bercdmet, atö »orjüglid; t>a^ttt r 
bcn ©imt einer f;ij}orifd) * t^coretifd> * ^>vaf ttfdjctt Sftcdjtö* 
n?iffenfd;aft üt bem greife ber Seichter unb 2(böpcatett 
gu erhalten uitb ju erwedfen, Cnfonber&eit aber aud; 
bicjenigctt jungen 9icdjt&wämter gegen Srf)Iaff(jeit unb 
©djlenbrian 3» tfdjern, wctdje wn ber £>od;fd;ufe m 
taa praftifdjc Seben fu'nuber treten, unb mit biefem 
©d/ritt, gewofjnlid) unb leiber!, ben aufgeregten (Sinn 
für 3fted)t3n)iffenfd)aft »edieren, tnbem fte in bett 
ntdjt ffeinen «paufen berjenigen obcrftÄdjltcIjcn g-orm* 
felaoen eintreten, bic Suriften (tdj nennenb, baS Siecfjt 
nupbanbeln unb tobten , fo bap cö ber gefunben 93er? 
«unft beu s 8c!fe3 al$ Unrcdjt unb aU eine $u »er* 
bannenbe ^JMcgc erfdjeinen Darf unb muß. 

2Str bitten alle, biefeit 3wecl faffenbe unb biüif 
genbe, redjt^funbige STOämter um niit^uffUdje , befott, 
btxi aud) bie mute @cfd)id;te fcer GnuTgefe£gebung in 
einzelnen teutfdjen Sanben betreifenbe Q3ciü\5ge, erbe; 
tig, fcurdj ein mit un3 »erabrcEeteä Honorar ju be* 
ibatigen, bap Gigetmuf^ ber £cbel unferS Itnternefr: 
inenö nid)t ijt. 

£eibcibcrg am Gnbe bc$ 3af)re3 1818. 

©cnaicr. DJtittcrmaicr. ©djt»ei§er. 



